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Wer hat die Berge, die Wälder gemacht? 

Du Vater, hast diese Welt uns gemacht. 

Du, Vater, bist`s, der diese Welt 

und auch mein Leben trägt und erhält. 
 

„Schöpfungslied“ 
von Dieter Stork und Matthias Nagel 
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Ein Wort  zuvor 
 
 

 
 
 

Liebe Pfarrangehörige, 
 

liebe Leser/innen, 
 

„Wer hat die Berge die Wälder 
gemacht?“ – vielleicht taucht bei uns 
die Frage auf, wenn wir in den Ferien- 
und Urlaubstagen in der Natur unter-
wegs sind. Es ist so eine Frage, für die 
wir uns gerade in den Tagen des Ur-
laubs Zeit nehmen können. Wenn die 
Anspannungen des Alltags in Schule 
und Beruf, in Haushalt und Familie, 
Entspannung finden, kommen wir zum 
Nachdenken für jene Dinge, die wir 
sonst beiseiteschieben, die aber von 
elementarer Bedeutung für unser 
Leben sind. 
„Wer hat die Berge die Wälder 
gemacht?“ – das ist nicht nur eine 
Frage von Kindern, das muss auch 
Erwachsene beschäftigen, die dem 
„Woher“ und „Wohin“ des Lebens 
nicht ausweichen und die Verant-
wortung gegenüber Gott verspüren. 
Das wird uns als Christen immer mehr 
unterscheiden von Menschen, die nur 
sich selbst immer Mittelpunkt sehen. 
 

Als Ausschauhaltende, Nachdenkende 
und Nachfragende werden wir 
vielleicht dazu kommen, dass wir – 
auch die naturwissenschaftlichen 
Erkenntnisse mit einbeziehend - wie 
ein Psalmenbeter sagen können: 
„Du Vater, hast diese Welt uns 
gemacht.“ 

Das dürfen wir uns gerade für die 
Urlaubs- und Ferientage wünschen, 
dass wir für uns zu einer inneren Ruhe 
finden, zu einer großen Zuversicht und 
Hoffnung, die ihren Grund darin hat, 
dass wir vertrauen können, dass ER es 
ist, der „auch mein Leben trägt und 
erhält“. 
 

Dass wir so eine Erkenntnis machen 
können und dass uns so ein Vertrauen 
geschenkt wird, dafür sind Ferien- 
Urlaubstage, Tage des Freiseins von 
allem Druck und allen Terminen, auch 
da. 
„Die Seele baumeln zu lassen“, die 
Seele nachkommen zu lassen, dazu 
laden diese Wochen des Sommers ein. 
 

Vielleicht machen Sie ja Rast auf einem 
Berggipfel oder Sie sitzen auf einem 
ruhigen Plätzchen in ihrem Garten 
oder am Meer - oder an der Vils. 
Wir möchten Ihnen wünschen, dass in 
Ihnen manche Frage auftaucht und 
dass sie eine Antwort finden, die Ihnen 
innere Ruhe, Zuversicht, Hoffnung und 
neue Kräfte schenkt. 
 

So wünschen wir 
gesegnete Ferien- und Urlaubstage, 
wo Ihre Seele nachkommen kann! 

 

Kerstin Gmeiner Jürgen Donhauser 
Pfarrsekretärin Diakon 

 

Elisabeth Harlander P. Thomas Arokiasamy 
Gemeindereferentin Pfarrvikar 

 

Wolfgang Bauer 
Pfarrer 
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Wir feiern  Gottesdienst 
 
 

 
    

 Abkürzungen Lf = Lengenfeld 
  Kf = Köfering 

Kb = Kümmersbruck Ms = Moos 
KbA = Kümmersbruck St. Antonius („alte Kirche“) Ph = Penkhof 
KbW = Kümmersbruck St. Wolfgang („neue Kirche“) Sh = Seniorenheim 

AM = Amberg MhB = Mariahilfberg 
MSH = Martin-Schalling-Haus (evangelische Kirche) MG = Mitgedenken 

  ngh. = nachgeholt 
    

 
 

27. Juli bis 2. August 

 
27.7.  Samstag 

der 16. Woche im Jahreskreis  
Marien-Samstag 

   

14.30 KbA 
 

 

Tauffeier 
von 
Isabella Lücke 

   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Maria Schißlbauer 
MG: + Großeltern Steinl u. Schlosser 
+ Martha Meyer 
+ Mathilde u. Johann Gassner u. Angehörige 
+ Bernhard u. Bartholomäus Kugler 
+ Anna u. Georg Heldmann 
+ Barbara Zeiler 
+ Rosina Wießnet 
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19.00 Kf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Eltern u. Großeltern Wismeth u. Niebler 
MG: + Angehörige d. Fam. Kölbl 
+ Anton Fertsch 
+ Rosa Donhauser 
+ Franz Heinthaler 
+ Reinhard Eilhoff 
+ Agnes u. Günter Opeldus 
 

musik. Mitwirkung: Köferinger Singkreis 

 
 

28.7. 
 

 

 

17. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.:Lk 11,1-13 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

   

10.00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Maria Portisch 
+ Hedwig u. Alois Reinwald 
+ Eltern Horst 
+ Angehörige d. Fam. Wagner 
+ Minna u. Gottwald Koller 
+ Anna u. Kaspar Schmid 
+ Herbert Kunz, Hermine u. Max Hofmann 
+ Gerhard Hahn 

   

11.00 Lf 
 

 

Tauffeier 
von 
Maximilian Pirkenseer 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. f. nach Meinung 

 
29.7.  Montag 

Hl. Marta von Betanien 
   

14.30 KbW Gottesdienst 
besonders auch für Senior/innen 

anschl. Sommerfest auf der Pfarrwiese 
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30.7.  Dienstag 

der 17. Woche im Jahreskreis 
Hl. Petrus Chrysologus 

   

  kein Gottesdienst 

 
31.7.  Mittwoch 

Hl. Ignatius von Loyola 
   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 KbW 
 

 

Abendgottesdienst 
Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2014: 
+ Thomas Peter, 56 J., Kb – 29.07.15 
+ Dora Rester, 93 J., Kb – 30.07.16 
+ Karl Winkler, 78 J., Ms – 31.07.17 
+ Hans Birner, 60 J., Hm – 01.08.16 
+ Rosina Jung, 79 J., Kb – 02.08.17 
+ Josef Zitzmann, 49 J., Kf – 03.08.14 
+ Jakob Schnellinger, 89 J., Hm – 03.08.18 
+ Josef Schindlbeck, 83 J., Hm – 03.08.18 
MG: + Michael Roith 

 
1.8.  Donnerstag 

Hl. Alfons Maria von Liguori 
Gebetstag um Berufe der Kirche 

   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

   

16.00 KbA Gebetsstunde 
der Gebetsgemeinschaft „Berufe der Kirche“ (PWB) 

 
2.8.  Freitag 

der 17. Woche im Jahreskreis 
Hl. Eusebius  
Hl. Petrus Julianus Eymard 

   

16.30 Sh Gottesdienst 
im Seniorenwohnheim 
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19.45 KbA Nächtliche Anbetung – Aussetzung 

 
 

3. bis 9. August 

 
3.8.  Samstag 

der 17. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 

   

7.45 KbA Nächtliche Anbetung – Einsetzung 
   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Anna Fröstl 
MG: + Jakob Schnellinger 
+ Georg Schmidt 
+ Isabella Scheffmann 
für d. Armen Seelen 

   

18.30 KbA Nächtliche Anbetung – Aussetzung 
   
  

kein Abendgottesdienst in Lengenfeld - 
der Gottesdienst ist wegen der Kirwa am Sonntag um 8.45 Uhr 

 
 

4.8. 
 

 

 

18. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.: Lk 12,13-21 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

   

7.45 KbA Nächtliche Anbetung – Einsetzung 
   

8.45 Lf Gottesdienst 
anlässlich der „Lengenfelder Kirwa“ 

in Lengenfeld 
 

Hl. M. f. + Johanna u. Georg Beier 
MG: + Margarete u. Franz Birner u. Sr. Barbara Birner 
+ Maria u. Josef Beer 
+ Anneliese Bodensteiner 
+ Erika u. Heinz Walker, Anna u. Michael Blödt 
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10.00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Rudolf Schinabeck 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. nach Meinung 

 
5.8.  Montag 

der 18. Woche im Jahreskreis 
Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore 

   

  kein Gottesdienst 

 
6.8.  Dienstag 

Verklärung des Herrn 
   

19.00 Kf Abendgottesdienst 
in Köfering (1. Dienstag im Monat) 
 

Hl. M. f. + Maria Kölbl  

 
7.8.  Mittwoch 

der 18. Woche im Jahreskreis 
Hl. Xystus II.  
Hl. Kajetan 

   

18.25 KbW 
 

 

Gemeinsames 
Rosenkranzgebet 
mit geistlichem Impuls 

   

19.00 KbW 
 

 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2014: 
+ Elisabeth Ehrensberger, 64 J., Kb – 05.08.18 
+ Georg Schmidt, 61J., Lf – 05.08.18 
+ Babette Häusler, 95 J., Hollfeld – 08.08.15 
+ Marcel Jäckel, 31 J., Hm – 10.08.16 
+ Franz Hohler, 87 J., Kb – 10.08.17  
+ Eduard Bock, 86 J., Lf – 10.08.17 
+ Gisela Singer, 11.08.16 
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8.8.  Donnerstag 

Hl. Dominikus 
   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
Hl. M. f. + Eltern Iberl 

 
9.8.  Freitag 

Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz  
   

16.30 Sh Gottesdienst 
im Seniorenwohnheim 

   

21.00 Kf 
 

 

Taizégebet 

im Bibelgarten 
in Köfering 

 
 

10. bis 16. August 

 
10.8.  Samstag 

Hl. Laurentius 
   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Hubert Peter 
MG: + Cäcilia u. Willi Lange 
+ Eduard Bock u. Angehörige 

   

19.00 Kf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Großeltern Schön u. Färber 

 
 

 

Urlaubszeit – Zeit haben für Dinge, die oft zu kurz kommen – 
auch Zeit haben für den Gottesdienst! 
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11.8. 
 

 

 

19. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.: Lk 12,32-48 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

   

10.00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Rudolf Feigl 
+ Angehörige d. Fam. Bundscherer 
+ Barbara Edenharder 
+ Michael Schaller 
+ Ludwig u. Günther Moser u. Großeltern 
+ Alfons Reinhart u. Verwandtschaft 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. nach Meinung 

 
12.8.  Montag 

der 19. Woche im Jahreskreis 
Hl. Johanna Franziska von Chantal 

   

  kein Gottesdienst 

 
13.8.  Dienstag 

der 19. Woche im Jahreskreis 
Hl. Pontianus 

   

19.00 Lf Abendgottesdienst 
in Lengenfeld (2. Dienstag im Monat) 
 

Hl. M. f. + Schwestern Pechtl 

 
14.8.  Mittwoch 

Hl. Maximilian Maria Kolbe 
   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 
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19.00 KbW 
 

 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2014: 
+ Ernestine Gietl, 84 J., Am – 13.08.14 
+ Karl Spangler, 91 J., Hm – 14.08.17 
+ Renate Hierold, 71 J., Kb – 14.08.18 
+ Herbert Leitl, 86 J., Kb – 16.08.15 
+ Doris Saffert, 48 J., Kb – 16.08.17 
+ Marianne Mußemann, 83 J., Kb – 18.08.18 

 
15.8.  Donnerstag 

Mariä Aufnahme in den Himmel 
   

8.45 Ms 
 

 

Gottesdienst 
in Moos 
anl. des Titularfestes „Mariä Himmelfahrt“ 
Segnung der Kräuter 
 

Hl. M. f. + Verwandte der Fam. Holzner 
MG: + Cilli u. Alfons Riedel 
+ Inge Horst 
+ Anna u. Ludwig Schwab 
+ nach Meinung der Fam. Winkler 
 

musik. Mitwirkung: Poppenrichter Gitarrengruppe 
 

nach dem Gottesdienst: Verkauf v. Kräuterbuschen (KDFB) 
   

10.00 KbW 
 

 

Gottesdienst 
 

Segnung der Kräuter 
 

Hl. M. f. + Berta u. Gottfried Fuchs (Eltern) 
 

nach dem Gottesdienst: Verkauf v. Kräuterbuschen (KDFB) 

 
16.8.  Freitag 

der 19. Woche im Jahreskreis 
Hl. Stephan 

   

16.30 Sh Evang. Gottesdienst 

im Seniorenwohnheim 
 
 
 

 

Urlaubszeit – Zeit haben für Dinge, die oft zu kurz kommen – 
auch Zeit haben zum Beten! 
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17. bis 23. August 

 
17.8.  Samstag 

der 19. Woche im Jahreskreis  
Marien-Samstag 

   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Eltern u. Brüder Teich 
MG: + Otto Worschek 
+ Anna u. Josef Breitkopf 
+ Missionsfreunde d. Fam. Gerl 

   

19.00 Lf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Anna u. Georg Schmidl 
MG: + Josef Tischner 
+ Eltern u. Brüder Eckl 
+ Pauline Meier 

 
 

18.8. 
 

 

 

20. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.: Lk 12,49-53 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

   

10.00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Margarete u. Franz Birner u. Sr. Barbara Birner 
+ Eltern u. Brüder Drexler 
zu Ehren d. Hl. Schutzengel 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. f. + Eltern u. Verwandte der  
Familie Hontrich 
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19.8.  Montag 
der 20. Woche im Jahreskreis  

Hl. Johannes Eudes 
   

  kein Gottesdienst 

 
20.8.  Dienstag 

Hl. Bernhard von Clairvaux 
   

18.30 Ms Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 Ms Abendgottesdienst 
in Moos (3. Dienstag im Monat) 
 

Hl. M. f. + Wolfgang Paul 
MG: + Schwester u. Schwager d. Fam. Donhauser 
+ Hildegard Zinnbauer 

 
21.8.  Mittwoch 

Hl. Pius X. 
   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 KbW 
 

 

Vorabendgottesdienst 
Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2014: 
+ Maria Wessel, 78 J., Hm – 20.08.18 
+ Heinz Reinhardt, 81 J., Hm – 23.08.14 
+ Margarete Fürbringer, 94 J., Kb – 23.08.14  
+ Theresia Pirke, 77 J., Kb – 23.08.16 
+ Margareta Zoll, 85 J., Hm – 25.08.18 

 
22.8.  Donnerstag 

Maria Königin 
   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

 
23.8.  Freitag 

der 20. Woche im Jahreskreis  

Hl. Rosa von Lima 
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16.30 Sh Gottesdienst 
im Seniorenwohnheim 

 
24.8.  Samstag 

Hl. Bartholomäus 
   

13.00 KbA 
 

 

Kirchliche Trauung 
von 
Magdalena und Johannes Greiner 

   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Anna Steinl 
MG: + Johann Pirzer 
+ Großeltern u. Verwandte Moser 
+ Georg Schmidt u. Angehörige 
zur immerwährenden Hilfe 

   
  

kein Abendgottesdienst in Köfering, 
der Gottesdienst ist wegen der Kirwa am Sonntag um 8.45 Uhr 

 
 

25.8. 
 

 

 

21. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.:Lk 13,22-30 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

   

8.45 Kf 
  

Gottesdienst 
anlässlich der „Köferinger Kirwa“ 

in Köfering 
 

Hl. M. f. + Johann Scheuerer 
MG: + Großeltern Metschl u. Wismeth 
+ Margarete u. Franz Kölbl 
+ Anton Fertsch u. Schwiegereltern Fertsch 
+ Eltern Espach u. Großeltern Eilles 
+ Rosa Donhauser 
+ Franz Hirsch, Babette u. Josef Moser 
 

musik. Mitwirkung: Blaskapelle Ursensollen 
   

10.00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
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f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Anna u. Raimund Mattulla 
+ Therese Fischer 
+ Eltern Schöner u. Verwandte 
+ Theresia Pirke 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. f. nach Meinung 

 
26.8.  Montag 

der 21. Woche im Jahreskreis 
   

  kein Gottesdienst 

 
27.8.  Dienstag 

Hl. Monika 
   

18.30 Ph Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 Ph Abendgottesdienst 
in Penkhof (4. Dienstag im Monat) 
 

Hl. M. nach Meinung 

 
28.8.  Mittwoch 

Hl. Augustinus 
   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 KbW 
 

 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2014: 
+ Margarete Höreth, 92 J., Hm – 27.08.15 
+ Oskar Henky, 86 J., Kb – 27.08.16 
+ Herbert Gojowczyk, 86 J., Hm – 08.08.14 
+ Georg Hellebrand, 72 J., Lf – 29.08.17 
+ Elsa Birzer, 87 J., Kb – 30.08.15 
+ Joseph Sieber, 64 J., Kb – 31.08.17 
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29.8.  Donnerstag 
Enthauptung Johannes des Täufers 

   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
Hl. M. + Johann Hahn 

 
30.8.  Freitag 

der 21. Woche im Jahreskreis  
   

16.30 Sh Gottesdienst 
im Seniorenwohnheim 

 
 

31. August bis 6. September 

 
31.8.  Samstag 

der 21. Woche im Jahreskreis 
Hl. Paulinus 
Marien-Samstag 

   

13.00 KbA 
 

 

Kirchliche Trauung 
von 
Julia Krell und Stanislaw Haak 

   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Sophie Schulz 
MG: + Großeltern Böhm u. Rieger 

   

19.00 Lf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Therese u. Josef Wirth 

 
 
 

 

Urlaubszeit – Zeit haben für Dinge, die oft zu kurz kommen – 
auch Zeit haben zum Miteinander-Reden! 
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1.9. 
 

 

 

22. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.: Lk 14,1.7-14 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

   

10.00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Franziska Ried 
+ Ludwig u. Günter Moser u. Schwiegertochter Angelika 
+ Margarete Höreth 
+ Andreas Knoll u. Helmut Wiehrl 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. nach Meinung 

 
2.9.  Montag 

der 22. Woche im Jahreskreis 
   

  kein Gottesdienst 

 
3.9.  Dienstag 

Hl. Gregor der Große 
   

19.00 Kf Abendgottesdienst 
in Köfering (1. Dienstag im Monat) 
 

Hl. M. nach Meinung 

 
4.9.  Mittwoch 

der 22. Woche im Jahreskreis 
   

18.25 KbW 
 

 

Gemeinsames 
Rosenkranzgebet 
mit geistlichem Impuls 

   

19.00 KbW 
 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2014: 
+ Ingrid Liehr, 71 J., Am – 02.09.14 
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+ Erika Keuchl, 84 J., Hm – 02.09.15 
+ Christine Kreidler, 53 J., Gd – 05.09.17 
+ Johann Mohler, 80 J. Kf – 06.09.14 
+ Alexandra Kammerl, 47 J., Kb – 06.09.15 
+ Inge Horst, 65 J., Ms – 07.09.16 
+ Eva Beier, 83 J., Kb – 07.09.16 
+ Georg Held, 81 J., Lf – 07.09.17 

 
5.9.  Donnerstag 

der 22. Woche im Jahreskreis 
Gebetstag um Berufe der Kirche 

   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
Hl. M. nach Meinung 

   

16.00 KbA Gebetsstunde 
der Gebetsgemeinschaft „Berufe der Kirche“ (PWB) 

 
6.9.  Freitag 

der 22. Woche im Jahreskreis 
   

16.30 Sh Gottesdienst 
im Seniorenwohnheim 

   

19.45 KbA Nächtliche Anbetung – Aussetzung 

 
 

7. bis 13. September 

 
7.9.  Samstag 

der 22. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 

   

7.45 KbA Nächtliche Anbetung – Einsetzung 
   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
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Hl. M. f. + Johann Demleitner 
MG: + Hermann Ortner 
+ Angehörige d. Fam. Paul 
+ Hans Braun  
+ Inge Horst 
+ Margarete, Berta u. Franz Birner u. SR. Barbara Birner 

   

18.30 KbA Nächtliche Anbetung – Aussetzung 
   

19.00 Kf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Anton Metschl 
MG: + Margareta Ziegler 
+ Johann Geiler 

 
 

8.9. 
 

 

 

23. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.: Lk 14,25-33 
 

Kollekte: Kommunikationsmittel u. Michaelsbund 
 

   

7.45 KbA Nächtliche Anbetung – Einsetzung 
   

10.00 KbW Sonntagsgottesdienst 
 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
MG: + Erna Kraft 
+ Berta Birner 
+ Xaver Vögerl 
+ Hedwig u. Josef Richter u. Geschwister 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. nach Meinung 

 
9.9.  Montag 

der 23. Woche im Jahreskreis 
Hl. Petrus Claver 

   

  kein Gottesdienst 

 
10.9.  Dienstag 

der 23. Woche im Jahreskreis 
   

10.00 KbW Ökum. Segnungsgottesdienst 
zum Schulanfang 



19 

 

der 1. Klassen der Grundschule 
   

19.00 Lf Abendgottesdienst 
in Lengenfeld (2. Dienstag im Monat) 
 

Hl. M. nach Meinung 

 
11.9.  Mittwoch 

der 23. Woche im Jahreskreis 
 

8.15 KbW Wortgottesdienst zum Schulanfang 
für die Grundschule 

   

10.00 KbW Wortgottesdienst zum Schulanfang 
für die Mittelschule 

   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 KbW 
 

 

Abendgottesdienst 
 

Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2014: 
+ Marga Zintl, 82 J., Kf – 09.09.15 
+ Ilona Bayer, 67 J., Kb – 09.09.17 
+ Alois Hellerl, 74 J., Lf – 10.09.14 
+ Barbara Krafczyk, 75 J., Kb – 10.09.15 
+ Marie Sponna, 93 J., Kb – 10.09.15 
+ Margareta Pühler, 88 J., Kb – 11.09.15 
+ Johann Schmid, 85 J., Kb – 11.09.15 
+ Sarah Holdenried, 36 J., Nbg – 12.09.18 
+ Adelgunde Meier, 84 J., Hm – 13.09.18 

 
12.9.  Donnerstag 

der 23. Woche im Jahreskreis 
Heiligster Name Mariens 

   

8.00 KbA 
 

 

Frühgottesdienst 
Messe & Frühstück 
 

Hl. M. f. + Margareta u. Karl Pühler 
MG: + Raimund Mattulla 
+ Franziska Schlegl 

 
13.9.  Freitag 

Hl. Johannes Chrysostomus 
   

16.30 Sh Gottesdienst im Seniorenwohnheim 
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14. bis 22. September 

 
14.9.  Samstag 

Kreuzerhöhung 
   

13.30 KbA 
 

 

Kirchliche Trauung 
von 
Tanja und René Kehding 

   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Maria Schaller 
MG: + Angehörige d. Fam.  Fröstl u. Richter 
+ Hedwig u. Theo Wojtas 
+ Georg u. Johann Gehr 

   

19.00 Lf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Wagner 
MG: + Therese Pechtl 
+ Josef u. Alfred Högl u. Johanna u. Georg Beier 
+ Eltern u. Bruder Hermann 

 
 

15.9. 
 

 

 

24. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.: Lk 15,1-32 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
 

   

10.00 KbW 
 

 

Pfarrgottesdienst 
f. d. Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde 
 

MG: + Onkeln u. Tanten d. Fam. Lautenschlager 
+ Barbara u. Johann Rubenbaue u. Verwandtschaft 
+ zum Dank d. Fam. Horst 

   
  

 

Heute 

Kirchen-Café  
nach dem Gottesdienst 
am Kirchplatz vom SA „Caritas & Soziales“ 

mit EineWelt-Kaffee 

Herzliche Einladung an alle! 
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19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. nach Meinung 

 
16.9.  Montag 

Hl.Kornelius u. hl. Cyprian 
   

14.30 KbW Ökum. Gottesdienst 
„Vergiss-mein-nicht!“ 
anlässlich der Bayerischen Demenzwoche 
besonders auch mit den Senioren 

 
17.9.  Dienstag 

der 24. Woche im Jahreskreis  

Hl. Hildegard von Bingen 
Hl. Robert Bellarmin 

   

18.30 Ms Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 Ms Abendgottesdienst 
in Moos (3. Dienstag im Monat) 

Hl. M. f. + Verwandte d. Fam. Starkmann 
+ Alfons u. Ludwig Schwab 

 
18.9.  Mittwoch 

der 24. Woche im Jahreskreis  

Hl. Lambert 
   

18.30 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

19.00 KbW 
 

 

Vorabendgottesdienst 
Hl. M. im Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2014: 
+ Rita Geisler, 72 J., Am – 16.09.14 
+ Johann Hartinger, 82 J., Hm – 18.09.15 
+ Luise Berger, 82 J., Hm – 18.09.17  
+ Katharina Plößl, 89 J., Kb – 18.09.17 
+ Hans Dieter Schildbach, 73 J., Kb – 19.09.14 
+ Josef Lehmeier, 89 J., Hm – 19.09.17 
+ Elfriede Birner, 59 J., Hm – 20.09.16 
+ Margareta Butz, 73 J., Kb – 21.09.14 
+ Alfons Krumschmidt, 85 J., Kb – 21.09.16 



22 

 

 
19.9.  Donnerstag 

der 24. Woche im Jahreskreis  

Hl. Januarius 
   

8.00 KbA Frühgottesdienst 
Hl. M. + Geschwister Iberl 

 
20.9.  Freitag 

Hl. Paul Chong Hasang u. Gefährten 
   

16.30 Sh Evang. Gottesdienst 

im Seniorenwohnheim 
   

21.00 KbW 
 

 

Taizé-Gebet 

in 
St. Wolfgang 

 
21.9.  Samstag 

Hl. Matthäus 
   

9.30 KbW 
 
 

 

Firmfest 
 

Festgottesdienst 
mit Spendung der Firmung 
durch Weihbischof Reinhard Pappenberger 
 

musik. Mitwirkung: Band „1 way“ 
   

15.15 Lf 
 

 

Tauffeier 
von 
Charlotte Rösel 

   

16.45 KbA Beicht- und Gesprächsmöglichkeit 
bis 17.15 Uhr 

   

17.00 KbW Möglichkeit 
zum gemeinsamen Rosenkranzgebet 

   

17.30 KbW Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Luise Berger 
MG: + Barbara u. Georg Bleicher 
+ Johann Pirzer 
+ Rudolf März 
+ Hans Hartinger 
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19.00 Kf Vorabendgottesdienst 
Hl. M. f. + Georg Ebenhöch 

 
 

22.9. 
 

 

 

25. Sonntag im Jahreskreis 
 

Evg.:Lk 16,1-13 
 

Wallfahrtstag der Pfarrgemeinde 
 

   
  

kein Gottesdienst um 10.00 in Kümmersbruck 
   

8.00  Fuß-Wallfahrt 
Treffpunkt: Vilstal-Weg auf Höhe Post-Arkaden 
(Bei Regen entfällt die Fußwallfahrt – der Gottesdienst in Ensdorf entfällt nicht!) 

   

9.15 

 

Rad-Wallfahrt 
Treffpunkt: Vilstal-Weg auf Höhe Post-Arkaden 
(Bei Regen entfällt die Radwallfahrt – der Gottesdienst in Ensdorf entfällt nicht!) 

   

10.15 

 

Bus-Wallfahrt 
Treffpunkt: Hallenbadparkplatz 
(Auch bei Regen fährt der Bus für die angemeldeten Wallfahrer 
zum Gottesdienst nach Ensdorf.) 

   

11.00 
 

 Wallfahrtsgottesdienst 
der Pfarrgemeinde 

in der Klosterkirche St. Jakobus in Ensdorf 
Herzliche Einladung ergeht an die 
ganze Pfarrgemeinde von St. Antonius – St. Wolfgang! 

   

12.15 
 

Mittagessen 
der angemeldeten Wallfahrer 

   

13.30 

 

Rückfahrt 
Rückfahrt der angemeldeten Wallfahrer 
ab Kloster Ensdorf 

   

19.00 KbW Abendgottesdienst 
am Sonntag 
Hl. M. nach Meinung 
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Wir sind  Gemeinde 
 
 

 
 

Unser  
Gemeindekalender 
 
 
 

Regelmäßige Angebote 
 

 

Senioren-
club 

Montag 
14.00 Pfarrheim 
Seniorennachmittag 

 

 

Kirchenchor 

Donnerstag 
19.30 Pfarrheim 
Probe 

 

 

Allein- 
lebende 

1. Sonntag 
im Monat 
Pfarrheim 

 

 

Rosenkranz

 m. Impuls 

1. Mittwoch 
im Monat 
18.25 St. Wolfgang; 

 

 

Messe  
& Frühstück 

2. Donnerstag 
im Monat 
8.00 St. Antonius 

 

 

Taizégebet 
 

 

3. Freitag 
im Monat 
siehe Gottesdienstordnung 

 

 

Nächtliche 
Anbetung 

monatlich 
siehe Gottesdienstordnung 

 

 
 
 

 

 

Kleinkinder-
gottesdienst 

monatlich 

Sonntag 
10.00 Pfarrsaal 
siehe Gottesdienstordnung 

 

 

 Verkauf 
EineWelt 
Waren 

monatlich 
am Verkaufswagen 
nach den Sonntags-
gottesdiensten 
siehe Gottesdienstordnung  

 

 
 
 
 

 

 Termine des Jahres 
Änderungen vorbehalten 

 

 
 

28. Juli bis 4. August Taizé-Fahrt 
21. September Firmung 
22. September Pfarrwallfahrt Ensdorf 
25. September KV-Sitzung 
28. September Caritas-Straßenaktion 

5. Oktober Caritas-Herbstsammlung 
6. Oktober Erntedankfest 
8. Oktober PGR-Sitzung 

12. Oktober Patrozinium Lengenfeld 
20. Oktober Kirchweihfest 
26. Oktober Weinfest 
27. Oktober Weltmissionssonntag 
1. November Allerheiligen 
2. November Allerseelen 

5. November (!) Infoabend „Kommunion“ 
6. November (!) Infoabend „Firmung“ 

9. November Ehejubiläums-Treffen 
16. November Infoabend Indienhilfe 
23. November Klausurtag Johannisthal 
24. November Christkönigssonntag 
30. November Pfarrgemeindeabend 
1. Dezember 1. Adventssonntag 
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 Termine 
der kommenden 8 Wochen 

 

 
 
 
  

August 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

Infos und 
Anmeldungen: 
0162/ 293 24 97 

oder 
kolping.zeltlager

@gmail.com 

Zeltlager in Süß 
bei Hahnbach 

 
 

Kinder-Zeltlager 
„Piraten“ 

(7 bis 10 Jahre) 
26. – 28. Juli 2019 

 

Jugend-Zeltlager 
„In sechs Tagen um 

die Welt“ 
(11 – 15 Jahre) 

28. Juli – 2. August 2019 
 
 
 

Elternabend: 
18.7. / 18.00 Uhr 
im Jugendheim 

 

 

28.7. – 4.8. 

 

Fahrt nach Taizé 
Den Teilnehmerinnen 
wünschen wir eine gute 
Zeit, wertvolle (Glaubens-) 
Erfahrungen in den (inter-
nationalen) Begegnungen. 

 

 

MO, 29.7. 
14.30 / KbW 
 

 

Seniorenclub: 
Gottesdienst 
anschl. 
Sommerfest 
auf der Kirchenwiese 

 

 

MI, 1.8. 
18.25 / KbW 
 

 
 

 

Rosenkranzgebet 
Am 1. Mittwoch im Monat, 
von 18:25 bis 18:55 – 
vor dem Feierabendgottes-
dienst – wollen wir das Rosen-
kranzgebet in den Blick neh-
men und laden dazu zu einem 
geistlichen Impuls ein. 

 

 

 

 

2. – 4.8. 

 

Nächtliche 
Anbetung 
Kirche St. Antonius 

 

 

SO, 4.8. 
14.00 / 
Pfarrheim 

Treffen 
der 
Alleinlebenden 

 

 

FR, 9.8. 
21.00 / 
Bibelgarten 
Köfering 
 

 

 
 

Bei Bedarf 
bitte an ein Sitzkissen 
denken! 

 

 
 

MI, 14.8. 
ab 14.00 / 
Pfarrheim 
 

 

KDFB: 
Kräuter- 
buschen- 
binden 
für den Verkauf 
bei den Gottesdiensten 

 

 
 

 

16.8. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Pfarrbüro 
geschlossen 
Für dringende 
Büroangelegenheiten 
bzw. seelsorgliche Notfälle 
ist Pfarrvikar P. Thomas 
(Tel. 75412) erreichbar. 
 

 
 
 
  

September 
 
 

 

SO, 1.9. 
14.00 / 
Pfarrheim 

Treffen 
der 
Alleinlebenden 

 

 

DI, 3.9. 
13.15 / 
Hallenbad- 
parkplatz 
 
 

Seniorenclub: 
Fahrt zum 
Seniorennachmittag 
auf dem Mausberg 
Abfahrt am Hallenbad; 

mailto:kolping.zeltlager@gmail.com
mailto:kolping.zeltlager@gmail.com
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keine Anmeldung 
notwendig! 

 

 

MI, 4.9. 
18.25 / KbW 
 
 
 

 

Rosenkranzgebet 
Am 1. Mittwoch im Monat, 
von 18:25 bis 18:55 – 
vor dem Feierabendgottes-
dienst – wollen wir das Rosen-
kranzgebet in den Blick neh-
men und laden dazu zu einem 
geistlichen Impuls ein. 

 

 
 

 

5. - 20.9. 
2019 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Pfarrbüro 
geschlossen 
Für dringende 
Büroangelegenheiten 
bzw. seelsorgliche Notfälle 
sind Pfarrer Bauer  
(Tel. 82207) und 
Pfarrvikar P. Thomas 
(Tel. 75412) erreichbar. 
 

 
 

 

6. – 8.9. 

 

Nächtliche 
Anbetung 
Kirche St. Antonius 

 

 

SA, 7.9. 
18.30/ JH 

 

Spieleabend der 
Minis mit Spielen, 
die im Jugendheim 
vorhanden sind und mit 
Spielen der Minis. 

 

 

MO, 9.9. 
14.00 / 
 

 

Seniorenclub: 
Vorschau 
u. Spielenachmittag 
gemütl. 
Beisammensein 

 

 

DI, 10.9. 
10.00 / KbW 
 

 

Ökumenischer 
Segnungs- 
Gottesdienst 
für die Schulanfänger 

 

 
 
 

 

 

DI, 10.9. 
ab 16.00 
Jugendheim 
 

 
 

1. Gruppenstunde 
der Ministranten- 
Gruppen 
zusammen mit den Eltern 
zur Findung eines 
Gruppenstundentermins 
16.00: „neue Minis“ 
17.00: „Emojis“ 
17.30: „wilde Gummibärchen“ 

 

 

MI, 11.9. 
8.15 / KbW 
 

 

Wortgottesdienst 
zum 
Schulanfang 
für die Grundschule 

 

 

MI, 11.9. 
10.00 / KbW 
 

 

Wortgottesdienst 
zum 
Schulanfang 
für die Mittelschule 

 

 

MI, 11.09. 
19.30/ Pfarrheim 

 

KDFB: 
Vorstandsrunde 
Vorüberlegungen zum 
Programm 2020 
hinsichtlich Zeit, Inhalt und 
soziologischen Aspekten 

 

 

DO, 12.9. 
8.00/ KbW 

Messe 
& Frühstück 

 

 

FR, 13.9. 
17.00  
Jugendheim 

 
 

 

Treffen 
des Familiengottes-
dienst-Teams I 
Wir bereiten den 
Gottesdienst für den 
Sonntag, 29. Sept./ 10 Uhr 
vor (u.a. Dank-Gottesdienst 
der Firmlinge 2019) 

 

 

FR, 13.9. 
19.00 / 
Jugendheim 
 

 

Gruppen-
leiter/innen- 
Runde 
im Jugendheim 
Herzliche Einladung an 
alle Gruppenleiter/innen! 
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SA, 14.9. 
10.30/ JH 

 

1. Gruppenstunde 
der Mini-Gruppe 
„super heroes“ 
zur Findung eines 
Gruppenstundentermins 

 

 

SO, 15.9. 
10.45/ Kirchplatz 
 
 
 
 

 

Ein Tässchen Kaffee 
und ein gutes Wort mit 
anderen nach dem 
Gottesdienst beim 

KirchenCAFÉ 
von 10.45 bis 11.30 
am Kirchplatz 
Der SA „Caritas & 
Soziales“ lädt dazu ein! 

 

 

MO, 16.9. 
14.30 / KbW 

 

 

Ökum. Gottesdienst 
anl. der Bayerischen 
Demenzwoche 
„Vergiss-mein-nicht!“ 
anschl. Beisammensein  
im Pfarrheim 
mit Impuls; 
Kaffee und Kuchen 

 

 

DI, 17.9. 
19.30 / Pfarrheim 
 

 

SA „Caritas 
& Soziales“ 
Vorbereitung der Caritas-

Straßenaktion am 28.9. 
mit allen Helfer/innen 

 

 

MI, 18.9. 
19.45 / Pfarrheim 
 

 

PGR-Vorstand 
Vorbereitung 
der nächsten 
PGR-Sitzung 

 

 

DO, 19.9. 
19.00/ EK-Raum 

Meditative Tänze 
Infos bei Frau Keßler 

 

 

FR, 20.9. 
18.30 / KbW 

 

Probe  
für das Firmfest 
für alle Firmlinge 
und die Paten, 

soweit es für die Paten 
möglich ist 

 

 

FR, 20.9. 
19.30-20.00 
KbW 

Ministranten-
Probe 
für die Firmung 

 

 

FR, 20.9. 
21.00/ KbA 
 

 

Taizégebet 
Musik-Stille-Gebet 
Wer möchte, kann eine 
Decke oder Isomatte 
mitbringen, um sich am 
Boden vor das Kreuz zu 
setzen. 

 

 

SA, 21.9. 
 

 
 
Bitte 
die Hinweise 
im Pfarrblatt 
beachten!  

Feier der Firmung 
mit 
Weihbischof 
Reinhard Pappenberger 
aus Regensburg 
 

Festgottesdienst 
und Firmung 
um 9:30 Uhr 
 

Treffpunkt für alle 
Firmlinge und Paten ist 
bereits um 9.10 Uhr 
in der Kirche 

 

 

SO, 22.9. 
Abfahrt 9.15 Uhr 
Vilstalradweg 
Postarkaden 

Teilnahme 
an der 
Pfarrwallfahrt 
der Mini-Gruppe  
„super heroes“  
Näheres im Mini-Plan! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.sega-ev.de/demenzwoche-2019/sonntag-15-09-2019/
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Herzliche Einladung zur 
 

Pfarrwallfahrt 
nach St. Jakobus Ensdorf 

 

Sonntag 
22. September 2019 

 

      
Eingeladen sind alle: Alt und Jung, Kinder, Jugendliche, 

Frauen und Männer, Familien und Alleinstehende, 
Senioren, Menschen mit und ohne Handicap, 

Kirchenferne, Kirchennahe, Trainierte und Untrainierte, … 
 

Fuß-Wallfahrt  
8:00 Uhr Treffpunkt Vilstalweg 

Höhe Post-Arkaden 

Rad-Wallfahrt  
9:15 Uhr Treffpunkt Vilstalweg 

Höhe Post-Arkaden 
Anmeldung bis 31.8. im Pfarrbüro! 

Bus-Wallfahrt  
(Hin- und Rückfahrt 6,- €) 

10.15 Uhr Treffpunkt Hallenbadparkplatz 
Anmeldung und Bezahlung bis 31.8.im Pfarrbüro! 

 

Wallfahrtsgottesdienst  
11.00 Uhr Klosterkirche St. Jakobus, Ensdorf 

 

Mittagessen  
(Essen + 1 Getränk 12,- €) 

12.15 Uhr Kloster Ensdorf 
Anmeldung und Bezahlung bis 31.8.im Pfarrbüro! 

Rückfahrt  
der angemeldeten Bus-Wallfahrer 

13.30 Uhr ab Kloster Ensdorf 
 

Bei Regen entfallen Fuß- und Radwallfahrt. 
Der Wallfahrtsgottesdienst entfällt nicht! 

Die Fuß- und Radwallfahrer sind eingeladen, privat nach 
Ensdorf zu fahren.  Für die angemeldeten Bus-

Wallfahrer fährt der Bus wie geplant. 
 

Pfarrgemeinderat & Seelsorgeteam 

 

 

 

Mehr 

Zivilcourage 
 

Wer hat das nicht schon erlebt? 

Ein Gespräch mit Andersdenkenden, … 

und man fühlt sich gegenüber den Aussagen unwohl, 

in seiner Meinung weniger wert und unsicher,  

wie man reagieren soll. 

In solchen Gesprächen 

sind ein paar Strategien gut … 
 

 
 

Peter Weidemann - Pfarrbriefservice.de 
 

Fragen 
„Wie kommen Sie darauf?“, „Wie meinen Sie das?“ 
 

Tonwechsel 
„Das klingt ja nicht gut, was Sie da sagen, 

aber wissen Sie, was mir neulich passiert ist? … 
 

Erkennen versteckter Botschaften 
„Ich merke, Sie sind sehr frustriert. Wie kommt das?“ 
 

Emotional reagieren 
„Das finde ich wirklich furchtbar, wie Sie hier reden! 

Dieses Gehetze regt mich auf! 

Ich will mir diesen Rassismus nicht länger anhören!“ 
 

Argumentieren 
Argumente sollten nicht zu massiv eingebracht 

werden, da es häufig dazu kommt, dass sich das 

Gegenüber der Diskussion nicht mehr gewachsen fühlt 

und es an neuem Wissen generell kein Interesse hat. 
 

Distanzieren und Grenzen setzen 
„Ich distanziere mich von Ihrer Position/von dieser 

Äußerung, die ich/wir auch in diesem Rahmen nicht 

weiter diskutieren möchten/können.“ 
 

Text: Anne Haertel 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Seien Sie wirklich 
eingeladen … 
 

Nachdem wir im Seelsorgeteam und im 
Pfarrgemeinderat nochmals unsere Gottes-
dienstordnung reflektiert haben, können wir 
zu dem Fazit kommen, dass die jetzige 
Einteilung unserer Gottesdienste für uns alle 
ein gutes Angebot sein kann. In unserer mo-
mentanen pfarrlichen Situation stellt unsere 
Gottesdienstordnung ein vielfältiges Angebot 
dar. Wie dies einmal in 5 oder 10 Jahren 
aussehen kann, hängt auch von Ihnen allen 
mit ab. Deshalb möchten wir herzlich zum 
Gottesdienstmitfeiern einladen und ermuti-
gen, den „Kirchgang“ nicht beiseite zu schie-
ben. Die Ferien- und Urlaubszeit könnte ja 
eine Gelegenheit sein, auch für sich ein 
neues persönliches „Konzept“ für die Mitfeier 
des Gottesdienstes zu entwickeln … 
 

 
 

So laden wir ein zu den monatlichen 
Dienstagabend-Gottesdiensten um 19:00 in 
Köfering, Lengenfeld, Moos und Penkhof, 
zum Feierabendgottesdienst am Mittwoch um 
19:00 oder zum Frühgottesdienst am 
Donnerstag um 8:00 in Kümmersbruck. 
Besonders für „die Älteren“ bieten wir die 
monatliche Eucharistiefeier am Montag um 
14:30 in Kümmersbruck oder die wöchentli-
che Messe am Freitag um 16:30 im Senioren-
wohnheim an. 
Den Sonntag feiern wir bereits mit den 
Vorabendgottesdiensten um 17:30 und um 

19:00 und den Sonntagsgottesdiensten um 
10:00 und um 19:00. Wenn wir einen 
besonderen Gottesdienst anlässlich eines 
Patroziniums oder einer Kirwa feiern, ist 
dieser um 8:45. Beachten Sie diesbezüglich 
bitte die Gottesdienstordnung. 
In der Ferien- und Urlaubszeit feiern wir 
auch den Sonntagabendgottesdienst um 
19:00 in Kümmersbruck, der früher in 
diesen Wochen entfallen ist. 
 

Gottesdienstfeiern bedeutet sich mit betei-
ligen, innerlich zu öffnen, zu hören auf das, 
was Gott uns dadurch ans Herz legen möchte 
und zu stauen über das Glaubensgeheimnis 
der Christen, dass der unendliche und große 
Gott uns nahe ist im „Heiligen Brot“, das wir 
brechen und teilen. 
Wir, alle, die Feiern, würden dies gerne auch 
zusammen mit Ihnen tun. Deshalb seien Sie 
wirklich herzlich eingeladen … 
 

 

Tritt ein! 
- St. Antonius und St. Wolfgang sind offen - 
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Infos 
für August 
und September 
 
 

 
Seelsorgeteam 
 

Damit „auch beim Seelsorgeteam die Seele 
nachkommen kann“, wird unser Pfarrvikar, 
P. Thomas Arokiasamy, im August 
Pfarrer Bauer vertreten., da er im 
März/April bereits Heimaturlaub hatte. 
 

Gemeindereferentin Elisabeth Harlander 
wird in den Sommerferien auch ihren Jahres-
urlaub nehmen. 
 

Diakon Jürgen Donhauser wird im Rahmen 
seiner nebenamtlichen Tätigkeit ansprechbar 
sein. 
 
 

 
Pfarrbüro 
 

Unser Pfarrbüro ist im August zu den Büro-
zeiten besetzt. 
Vom 5. bis 20. September ist das Pfarrbüro 
geschlossen. Für dringende Büroangelegen-
heiten sind Pfarrvikar und Pfarrer auch nach 
den Gottesdiensten erreichbar. 
 
 

 
Kindertagesstätten 
 

Vom 5. bis 23. August haben unsere Kinder-
tagesstätten St. Antonius und St. Raphael 
ihre Schließzeiten. 
 

Stellenausschreibung 

Kita St. Raphael 
 

Wir suchen Dich! 
Die katholische Kindertagesstätte 

St. Raphael sucht für ihre Kinderkrippe, 

ab 1. September 2019, 

eine(n) liebevolle(n), engagierte(n) 

Kinderpfleger/-in 
in Vollzeit (39 Std./Woche). 

 

Du: 
bringst eine weltoffene Persönlichkeit mit 
und hast auch das „WIR“ immer im Blick 

bist teamfähig und empathisch, kannst flexibel 
auf Änderungen im Alltag reagieren 

und bewahrst in Stresssituationen die Nerven, 
bist lernbereit in einem erprobten Team – 
auch ein Berufsanfänger ist uns herzlich 

willkommen, hast Freude an einer 
interessanten Arbeitsumgebung, 

gehörst einer christlichen Kirchengemeinde an, 
lachst gerne, bist herzlich 

und hast Spaß an Deiner Arbeit. 
 

Wir halten für Dich bereit: 
Tarifgerechte Vergütung angelehnt an den 

TVöD, familiäre Atmosphäre 
und offene Zusammenarbeit in einem 

altersgemischten und humorvollen Team. 
Fachliche und persönliche Weiterentwicklung 

durch eine verantwortungsvolle, vielseitige 
Aufgabe mit einem hohen Maß 

an Selbstständigkeit und konzeptioneller 
Gestaltungsmöglichkeit. 

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Wir fördern die Vereinbarkeit von Beruf 

und Familie und sind mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu erreichen. 

Weitere Informationen erhältst Du bei 
Nadine Rall (Leitung) unter 09621 – 83259 

 

Bewerbung bitte schriftlich an: 
Katholische Kirchenstiftung 
St. Antonius – St. Wolfgang 

Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 
oder per mail 

st-raphael.kuemmersbruck@kita.bistum-
regensburg.de 

 

Wir freuen uns auf Dich! 
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Wir feiern 
das Sakrament 
der Firmung 

 
Nachdem sich die Jugendlichen, die gefirmt 
werden wollen, auf dieses Sakrament vorbe-
reiten konnten – viele haben diese Chance 
ergriffen – dürfen wir jetzt das Firmfest feiern. 
Die Firmung möchte den Geist Gottes, der 
uns seit unserer Taufe geschenkt ist, „zum 
Durchbruch verhelfen“. Da dies auch ein 
innerliches tiefes Geschehen ist, ist es not-
wendig, dass wir uns auch innerlich vor-
bereiten. Evtl. gehört da auch einmal ein 
Beichtgespräch mit dazu – manche Firmlinge 
haben ja bereits den Versöhnungsgottes-
dienst in der Fastenzeit mit gefeiert. Beicht-
gesprächangebot besteht jeden Samstag von 
16:45 bis 17:15 in der Kirche St. Antonius … 
 

Weihbischof Reinhard Pappenberger 
vertritt Bischof Rudolf Voderholzer 

bei der Firmung 
 

 
 

Am 26. März 2007 wurde Weihbischof Rein-
hard Pappenberger von Bischof em. Dr. 
Gerhard Ludwig Müller zum Bischofsvikar er-
nannt. 
Reinhard Pappenberger kam 1958 in Grafen-
wöhr als erstes von vier Kindern einer Ar-
beiterfamilie zur Welt. Bischof Manfred Müller 
weihte ihn 1985 zum Priester. Nach Kaplans-
jahren in Sulzbach-Rosenberg - St. Marien 
und Weiden - St. Josef nahm er 1990 als 

KAB- und CAJ-Diözesanpräses die Aufgabe 
des Sozialpfarrers wahr. 1995 wurde er ins 
Bischöfliche Ordinariat berufen, zunächst als 
Ordinariatsrat und seit 2003 als Domkapi-
tular. In dieser Eigenschaft waren ihm zuletzt 
die Referate Liturgie, Jugend- und Verbands-
seelsorge und die Ehe- und Familienpastoral 
übertragen. 
Als Pfarrgemeinde von St. Antonius / St. 
Wolfgang begrüßen wir unseren Weihbischof 
herzlich. Wir freuen uns, dass er mit uns 
Gottesdienst feiert und die Firmung unseren 
Jugendlichen spendet. 
 

Für den Firmgottesdienst sind für die Firm-
linge und Paten Plätze reserviert. Eltern, 
Geschwister, Verwandte und auch die Pfarr-
gemeinde finden dahinter Platz in den Bän-
ken der Kirche. 
Ein bestellter Fotograf wird beim Gottes-
dienst fotografieren. Ein Gruppenbild wird 
nach dem Gottesdienst gemacht. Weiteres 
Fotografieren ist nicht gestattet. Die Bilder 
können dann – wie beim Kommunionfest - 
über „Foto Express“ in der Bahnhofstraße 2 
in Amberg (Telefon 960 299) bestellt werden. 
 

Termine: 
 

20. Sep. 
2019 
18.30-19.30 
St. Wolfgang 

Probe 
für das Firmfest 
Firmlinge u. Paten 
(Freitag vor der Firmung) 

  

21. Sep. 
2019 
 

Treffpunkt: 
9.10 in der 
Kirche 
mit den Paten 
 

 

Firmfest 
Festgottesdienst 
und Firmung 
um 9:30 Uhr 
 

mit 
Weihbischof 
Reinhard Pappenberger 
aus Regensburg 
 
 

Am Firmtag 
ist keine Dankandacht. 

  

29. Sep. 2019 
10.00 
St. Wolfgang 

Dankgottesdienst 
der Firmlinge 
mit dem 
„Jungen Chor“ 
und dem „Firmprojektchor“ 
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Caritas-Sammlung 
 

 
 
Im Herbst und im Frühjahr rufen wir zur 
Caritas-Haussammlung auf und jedes Jahr 
wird diese Aktion schwieriger, weil Samm-
ler/innen fehlen und weil immer mehr ihre 
Türen und auch ihr Herz nicht öffnen. Die 
Kirche und die Caritasarbeit ist für viele fremd 
geworden. Im Pfarrgemeinderat und im 
Sachausschuss „Caritas & Soziales“ haben 
wir überlegt, wie in Zukunft diese Aktion 
„Sammeln für die Caritasarbeit“ weitergehen 
kann. In diesem Jahr wird in unserer 
Pfarrgemeinde die traditionelle Haussamm-
lung auslaufen, d. h. die wenigen Samm-
ler/innen werden das letzte Mal unterwegs 
sein. Wir werden jedoch schon in diesem Jahr 
auch mit einer Straßen-Aktion für die 
Caritasarbeit beginnen, bei der wir an einem 
Samstagvormittag über die Caritasarbeit 
informieren wollen und für die Caritasarbeit 
auch sammeln wollen. Unsere Caritas-Aktion 
wollen wir in Zukunft jeweils im Frühjahr und 
im Herbst an einem Samstag starten. 
 

 

 

In diesem Jahr rufen wir am 28. September 
zur Caritas-Straßen-Aktion auf. Wir infor-
mieren über die Caritas-Arbeit von 9:30 
bis 11:30 in der Vilstalstraße - Nähe 
Raiffeisenbank - und bitten auch alle um 
eine Spende für die Caritasarbeit. 
 

 
 

Desweiteren können Sie die Caritas auch 
unterstützen bei der Haussammlung vom 30. 
September bis 4. Oktober oder mit einer 
Überweisung auf unser Pfarrkonto Stichwort 
„Caritas-Straßen-Aktion“ und mit einer Gabe 
in der Caritas-Kollekte am Erntedank-Sonn-
tag. 
Dafür sagen wir Ihnen jetzt schon herzlichst 
Vergelt`s Gott! 
 

 
Die Caritas, die „Außenstation der Kirche“ 

engagiert sich darüber hinaus 
in den Bereichen zu den Stichworten: 

 

Alter, Behinderung, Familie, Haft, 
Krankheit, Migration und Integration, 

Kinder und Jugendliche, 
Schulden, Sucht, Wohnungslosigkeit 

 

 

Es tut Not, der Caritas zu helfen, 
damit sie gegen die Not etwas tun kann! 
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Den Caritassammlerinnen sei herzlich ge-
dankt. Wir werden unsere Sammler/innen 
beim Pfarrgemeindeabend am 30. November 
unseren Dank ganz offiziell aussprechen. 
 
 
 

Alleinlebende 
treffen sich weiterhin 
 

Wechsel bei den Verantwortlichen: Gedankt 
sei Frau Hilmer für die Sorge in den ver-
gangenen Jahren und ebenso Frau Gres für 
die Bereitschaft, diesen Dienst weiter-
zuführen 
 

Viele Jahre lang hat sich Frau Hilmer um den 
Kreis der „Alleinlebenden“ gesorgt. Monat für 
Monat hat sie am ersten Sonntagnachmittag 
ins Pfarrheim eingeladen, damit sich jene bei 
Kaffee und Kuchen treffen, die allein leben. 
Dieser feste monatliche Treffpunkt wurde gut 
angenommen. Frau Hilmer sei dafür herzlich 
gedankt. Wir werden ihr beim Pfarrgemeinde-
abend am 30. November dafür auch ein Ver-
gelt`s Gott sagen. 
Dieser monatliche Sonntagstreff kann weiter-
gehen, weil sich Frau Gres bereiterklärt hat, 
die Vorbereitung und Organisation zu über-
nehmen. Ihr sei dafür auch ein großes 
„Danke“ gesagt. 

 
 

Allein zu leben ist herausfordernd, zumal 
wenn z. B. dies durch den Tod eines 
Ehepartners eingetreten ist. Es tut gut, sich 
mit anderen austauschen zu können, 
miteinander zu trauern und auch zu lachen 
und gerade auch „seinen Sonntag“ etwas 
besonders zu feiern. Dazu will das „Treffen 
der Alleinlebenden“ immer am 1. Sonntag im 
Monat um 14:00 Uhr einladen. Treffpunkt ist 
unser Pfarrheim. 
 

Sakramente feiern 
 

Damit Sie planen können, möchten wir auf die 
Sakramente der kirchlichen Trauung, der 
Taufe, auf das Sakrament der Versöhnung, 
der Erstkommunion und der Firmung hin-
weisen. 

 

 Wollen Sie kirchlich heiraten? 
 

Wenn ja, dann können Sie sich nähere Infos 
vom Schriftenstand in unserer Kirche mitneh-
men. Auch auf unserer Homepage ist das 
Infoblatt für die kirchliche Trauung einzu-
sehen. 
Gute Infos, die Sie wissen sollten, finden Sie  
https://www.trau-dich-kirchlich.de 
 

Denken Sie rechtzeitig daran, an einem Ehe-
vorbereitungstag teilzunehmen. Sie erhalten 
die Termine und den Ort über die Katholische 
Erwachsenenbildung (KEB). Anschrift und 
Mail-Adresse finden Sie auf der Rückseite 
dieses Pfarrblatts. 
 

 Soll ihr Kind getauft werden? 
 

Wenn ja, dann können Sie sich nähere Infos 
vom Schriftenstand in unserer Kirche mitneh-
men. Auch auf unserer Homepage ist das 
Infoblatt für die Taufe mit den Taufterminen 
einzusehen. 
 

Möchte ihr Kind 
das Sakrament der Versöhnung 
und der Eucharistie feiern? 

 

Wenn ja, dann können Sie sich als Eltern da-
rüber beim 1. Eltern-Infoabend nach den 
Allerheiligenferien, 
am Dienstag, 5. November 2019, 
um 19:45 Uhr im Pfarrheim informieren. 
Bitte beachten Sie diesen Termin, der sich 
nach Allerheiligen verschoben hat. 
Die Anmeldung ist dann notwendig. 
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Das Infoheft liegt nach dem Info-Abend am 
Schriftenstand in der Kirche aus und ist auch 
auf unserer Homepage einsehbar. 
Das Beichtfest feiern wir am 24. und 25. März 
2020, jeweils um 16:00 Uhr, in St. Wolfgang, 
das Kommunionfest am 17. Mai 2020 um 
10:00 Uhr in St. Wolfgang. 
 

 Möchte ihre Tochter / ihr Sohn 
das Sakrament der Firmung 2020 
empfangen? 

 

Wenn ja, dann können Sie sich als Eltern 
darüber beim 1. Eltern-Infoabend nach den 
Allerheiligenferien, 
am Mittwoch, 6. November 2019, 
um 19:45 Uhr im Pfarrheim informieren. 
Bitte beachten Sie diesen Termin, der sich 
nach Allerheiligen verschoben hat. 
Die Anmeldung ist dann notwendig. 
Das Infoheft liegt nach dem Info-Abend am 
Schriftenstand in der Kirche aus und ist auch 
auf unserer Homepage einsehbar. 
Da der Termin für das Firmfest von der Diö-
zese zugeteilt wird, kann dieser erst Anfang 
des neuen Jahres 2020 bekannt gegeben 
werden. 
 
 

 

Gottes Segen  
 

wünschen wir all jenen, 
die einen Geburtstag, Namenstag 

oder ein Ehejubiläum feiern. 
Herzlich möchten wir gratulieren 

und Ihnen wünschen, 
dass Sie getrost zurück 

und zuversichtlich in die Zukunft 
blicken können. 

 
 
 

Pfarrgemeinderat, Gemeindereferentin, 
Diakon, Pfarrvikar und Pfarrer 

 
 

 

Infos 
nicht nur 

für junge Leute 
 

für Kinder, Jugendliche und Ministrant/innen, 
für alle Kommunionkinder und Firmlinge 

und alle Eltern 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         1. Gruppenstunden 
der Ministrant/innen 

 

Die ersten Gruppenstunden finden am 1. und 
2. Schultag, 10./11. September und am 
darauffolgenden Samstag im Jugendheim 
statt. Wir werden einen neuen Gruppenstun-
den-Termin vereinbaren. Da die jüngeren 
Minis meist nicht den „großen“ Überblick über 
alle Termine haben, bitten wir, wenn es 
möglich ist, dass auch die Eltern mit dazu 
kommt. Wir versuchen dann gemeinsam 
einen Termin zu finden, der allen Kindern und 
auch den GruppenleiterInnen passt ☺! 
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Di., 10.9./ 
16.00 Uhr „neue“ Minis mit Eltern 
17.00 Uhr „Emojis“ mit Eltern 
17.30 Uhr „wilde Gummibärchen  

mit Eltern 

Mi., 11.9./ 
17.30 Uhr „pink fluffy unicorns“  
 
Sa., 14.9./  
10.30 Uhr „super heroes“ 
 
 

          Willkommen 
und Dankeschön 

 

Mit dem neuen Mini-Plan 8/ 2019 werden die 
neuen Minis weiterhin vorerst werktags zum 
Ministrieren eingeteilt. 
Bitte den Ministrantenplan mitnehmen oder 
online beziehen. (s. Anmeldung) 

Am Kirchweihsonntag, 20.10./ 10.00 Uhr 
werden unsere „Neuen“ feierlich in den 
liturgischen Dienst aufgenommen. 
Aus den Reihen der 
Kommunionkinder sind dies: 
Ilona Eckl, Vincent Fuchs, 
Lucien Geiger, Kilian 
Heimler, Fiona Hellebrand, 
Anna Heldmann, Valentin 

Pechtl, Karolin Raith! 😊 Herzlichen Dank 

Euch allen, für Eure Bereitschaft.  
 

Froh sind wir auch über unsere neuen 
Gruppenleiterinnen Emilia Kick und Lina 
Wanderer. Sie werden sich um unsere 
„Kleinen“ kümmern. Ihre Grundkenntnisse 
zum Gruppenleiter-Dasein werden sie bei der 
Mini-Werkwoche in Ensdorf erwerben. Auch 
dafür sagen wir ihnen herzlich Danke.  
Ebenso nehmen wir das Kirchweihfest zum 
Anlass, bei denen ein Dankeschön zu sagen, 
die ihren Dienst zum Kirchweihfest beenden 
wollen. Schön, dass ihr dabei gewesen seid 
und Vergelt’s Gott! 
 
 

      Vorschau 
für die Ministrant/innen 

 

Mini-Vollversammlung und INFO für alle 
MinistrantInnen und auch für Eltern (vor 
allem der neuen Minis) am Samstag, 19.10./ 
10.30 Uhr. Alle sind herzlich eingeladen, 
wenn Termine bekannt gegeben, über 
Verschiedenes informiert und Fragen und 

Anregungen angebracht 
werden können. Die Ober-
ministrantInnen und das 

Seelsorgeteam führen durch diese 
Versammlung und informieren. Anschlie-
ßend: Fotoshooting! 

 

„Angemerkt, weil aufgemerkt“ 
 

Kinder und Jugendliche zu begleiten, ist eine 
interessante, schöne und auch herausfordernde 
Aufgabe – das wissen vor allem Eltern. Und auch 
wenn dies nicht immer einfach ist, es bleibt trotz-
dem die Aufgabe, für die Eltern verantwortlich 
sind. Kinder und Jugendliche brauchen „elterliche 
Tipps“, die ihnen helfen, sich im Miteinander der 
Menschen zurechtzufinden. Dazu gehört auch, 
dass Jugendliche mehr und mehr lernen, wie 
man sich so verhält, dass man andere nicht stört 
– ob das am Friedhof ist oder beim Jugendheim 
oder rund um die Kirche … Sensibilität nennt man 
diese Eigenschaft, die wichtig ist, dass man auch 
nicht selbst „an die Wand gedrängt wird“. Da 
diese Sensibilität mehr und mehr fehlt, soll dies 
hier angemerkt sein, weil man doch aufmerkt, 
wenn dieser Baustein des Respekts aus dem 
„Haus des Miteinanders“ herausfällt! 
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Der 
Frauenbund wählte 
 

Neue Vorstandschaft 
des KDFB Zweigvereins Kümmersbruck 
 

Der Verband des KDFB hat im April dieses 
Jahres eine neue Vorstandschaft gewählt. 
Nach vorausgegangen, überzeugenden und 
erfolgreichen Gesprächen der ehemaligen 
„Führungsriege“ konnten „neue“ und auch 
bereits engagierte Frauen wieder für dieses 
Ehrenamt im Frauenbund gewonnen werden. 
Wir wünschen dem Team und dem gesamten 
Verband viele gesellige Stunden und 
wertvolle Erfahrungen in ihrer Gemeinschaft. 
 

 
 

Dem Vorstandsteam gehören an: 
 

Doris Schmalzl (Sprecherin), Ulrike Gudat 
und Kerstin Gmeiner. 
 

Beisitzerinnen sind: 
Irene Bauer, Christine Breitkopf, Hanne 
Kattner, Birgit Lehner, Eva Lücke, Gabi Pemp 
(Schriftführerin), Martina Pospiech (Schatz-
meisterin), Monika Pronath, Lisa Randler, 
Gerlinde Rattke, Goretti Rubenbauer, Mari-
anne Schmien und Elisabeth Harlander 
(geistliche Beirätin). 
 
 

Wir, als Gemeinde danken Ihnen 
von Herzen, dass Sie sich in den 
Dienst anderer Menschen stellen. 
 

Wir danken auch Gott für das 
Geschenk, das Sie selbst sind, 
mit allem, was zu ihnen gehört. 
 

Diözese Rottenburg 

Unser Pfarrfest 
 

Am 13. und 14. Juli feierten wir bei Regen und 
Sonnenschein unser Pfarrfest. „Aufsteh`n, 
aufeinander zugeh`n“, war das traditionelle 
Motto dieses Festes, zu dem der Pfarrge-
meinderat eingeladen hatte. So ein Fest soll 
die Möglichkeit geben, sich zu begegnen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Für 
eine Gemeinde ist dies von großer Bedeu-
tung, da Begegnungen das Gemeindeleben 
bereichern. 
 

 
Der „Spitzweck“ der Bäckerei Grosser 

 

Nach den Gottesdiensten, bei denen der 
„barmherzige Umgangsstil“ im Mittelpunkt 
stand und den die Gruppen und Chöre „Caba-
bana“, Kirchenchor und „1-way“ musikalisch 
mitgestalteten, traf man sich auf der Pfarr-
wiese zum Weiterfeiern. Bei den kulina-
rischen Köstlichkeiten, angefangen von 
Bratwurst, Steak, Käse und Fisch bis hin zum 
kühlen Sterk-Bier, gelang dies sehr gut, so 
dass man auch die kurzen Regenschauer 
verkraften konnte. Ein besonderes Geschenk 
an die Pfarrgemeinde war wieder der „Spitz-
wecken“ der Bäckerei Grosser und die 
„Pfarrfest-Torte“ die Herr Birner anlieferte. 
Dafür sei ein herzliches Vergelt`s Gott der 
Bäckerei Grosser und Herrn Birner gesagt! 
 

 
 

KDFB-Sprecherin Doris Schmalzl und Pfarrer 
Bauer beim Anschneiden der Pfarrfest-Torte 
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Ebenso sei Herrn Sowade gedankt, der jedes 
Jahr die „Käse-Utensilien“ anliefert. Der Dank 
gilt natürlich auch allen, die zum Gelingen des 
„Festes im Schatten des Kirchturms“ beige-
tragen haben: Frau Rödel und Frau Löw 
boten als Eltern-Kind-Leiterinnen „Basteln für 
die Kleinen“ an, die Jugendlichen sorgten für 
Eis und Spiele, Raphael Gradl spielte ge-
konnt auf seiner Steierischen auf und Frau 
Graml bot Schokolade, Nüsse und Kaffee 
vom EineWelt-Handel an. Ein Haferl Kaffee 
und vielfältigen Kuchen bekam man im 
„Jugendheim-Café“ zu dem der Frauenbund 
einlud. Viele Helfer/innen des Pfarrgemein-
derates und auch der Kirchenverwaltung 
sorgten für „den Leib und auch die Seele“ – 
mit den Köstlichkeiten und manchem frohen 
und guten Wort. Bernhard Hiltl sei gedankt für 
alle Organisation und Koordination. 
Als das Pfarrfest mit dem Abendlob am 
Abend ausklang, konnte man zufrieden und 
zügig zusammenräumen, wurde man doch 
wieder durch Herrn Ströhl mit seinem Stapler 
und Hänger gekonnt unterstützt. Wer 
„aufstand, konnte aufeinander zugeh`n“ und 
ein frohes Feiern erleben … 
 
 
 
 

Stichworte – 
was steckt dahinter? 

 

Als Christ/innen sollten wir wissen, was unser 
Christsein, unser Glaube bedeuten und was in 
unserer Kirche von Bedeutung ist. Die „Stich-
worte“ möchten kurz eine Erklärung anbieten, 
aber auch einladen, weiter zu überlegen … 
 

Die „Amazonas-Synode“ findet vom 6. 

bis 27. Oktober im Vatikan statt. Sie steht 
unter dem Thema: „Amazonien: neue Wege 
für die Kirche und eine ganzheitliche 
Ökologie“. Das Bischofstreffen will Umwelt-
schäden im Amazonasgebiet und deren so-
ziale Folgen in den Blick nehmen. Den Rah-
men bildet hier die Umwelt-Enzyklika Laudato 
si' von Papst Franziskus. Maßgeblich beteiligt 

an der Synode ist das panamazonische, 
kirchliche Netzwerk Repam (Red Eclesial 
Pan Amazónica), zu dem auch Adveniat und 
Misereor gehören. 
Der Lebensraum vieler indigener Völker im 
Amazonasgebiet ist durch ökonomische 
Interessen wie Landvertreibungen, die 
willkürliche Abholzung von Wald sowie die 
Verschmutzung von Gewässern bedroht. Die 
Rechte dieser Menschen wollen die 
Teilnehmer der Synode stärken und haben 
Vertreter indigener Völker dazu eingeladen, 
als „Uditores“ den Debatten zu folgen und 
sich in Kleingruppen zu beteiligen. 
Auch die Rolle der Frauen in der Kirche wird 
bei der Synode Thema sein. Des Weiteren 
soll über neue Formen von Seelsorge in Ge-
bieten mit wenigen Priestern beraten werden. 
Die Bischöfe werden im Vorbereitungspapier 
ausdrücklich um Vorschläge gebeten, welche 
„Dienste und Ämter mit amazonischem Profil“ 
geschaffen werden müssten. Ob hierbei eine 
Lockerung des Zölibats und eine Zulassung 
verheirateter Männer zum Priesteramt gefor-
dert werden könnte, bleibt offen. 
Amazonien umfasst ein Gebiet von sieben-
einhalb Millionen Quadratkilometern in neun 
Ländern, darunter Brasilien, Peru, Vene-
zuela, Bolivien und Kolumbien. Es bedeckt 
fast die gesamte nördliche Hälfte des Konti-
nents Südamerika und zählt zu den wich-
tigsten Ökosystemen, der sogenannten „grü-
nen Lunge“ der Welt. 

KNA 

 

 
 

Bischof em. Erwin Kräutler, Brasilien 
 

Der brasilianisch-österreichische Bischof Er-
win Kräutler hat große Erwartungen in die im 
Oktober bevorstehende Amazonas-Synode 
bekundet. Er halte es für realistisch, dass in 
Folge der Bischofsversammlung künftig in 
Amazoniens Kirche bewährte verheiratete 
Männer als Priester sowie Frauen „wenigs-

https://weltkirche.katholisch.de/Themen/Umwelt-Enzyklika
https://weltkirche.katholisch.de/Themen/Papst-Franziskus
http://www.adveniat.de/informieren/themen/zukunft-amazonas/amazonas-netzwerk-repam/
https://weltkirche.katholisch.de/Service/Organisationen/Hilfswerke/Adveniat
https://weltkirche.katholisch.de/Service/Organisationen/Hilfswerke/Misereor
https://weltkirche.katholisch.de/Themen/Indigene-V%C3%B6lker
https://weltkirche.katholisch.de/Themen/Frauen
https://weltkirche.katholisch.de/Portals/0/Dokumente/vorbereitungsdokument-amazonien_final.pdf


38 

 

tens" als Diakoninnen wirken können, sagte 
der langjährige Bischof der brasilianischen 
Diözese Xingu-Altamira in einem ORF-
Interview. 
„Tatsache ist, dass die rund 800 kleinen Ge-
meinden in unserer Prälatur von Laien 
geleitet werden und zwei Drittel sogar von 
Frauen", schilderte der emeritierte Bischof. 
Einer der rund 30 Priester der Diözese 
komme zwei- bis dreimal im Jahr in abgele-
genen Gemeinden vorbei. Dass die Gläu-
bigen dort deshalb zwar jeden Sonntag ge-
meinsame Wortgottesdienste haben, aber 
kaum Eucharistie feiern könnten, sei „bei-
nahe ein Skandal", so Kräutler. Das Gemein-
deleben funktioniere gut, „aber es fehlt am 
Zentrum". 
Der Papst könne es Bischöfen oder regio-
nalen Bischofskonferenzen in Amazonien 
nach der Synode freistellen, verheiratete 
Männer zu Priestern zu weihen. Frauen wie-
derum sollten „wenigstens" Diakoninnen wer-
den können. „Und dann sehen wir weiter", so 
der Bischof. "Wenn zwei Drittel dieser Ge-
meinden kompetent und mit viel Einfühlungs-
vermögen von Frauen geleitet werden, wieso 
kann die Frau dann nicht auch die Weihe 
bekommen und am Sonntag der Eucharistie 
vorstehen?" 
Auch in Europa seien viele Priester über-
fordert: „Zum Teil sind sie Blaulicht-Priester, 
also sie fahren von einer Gemeinde zur an-
deren und haben kaum eine persönliche Be-
ziehung zum Volk Gottes. Da müssen wir uns 
etwas einfallen lassen." 

KNA 

 
Papst Franziskus will der katholischen Kirche in 

Deutschland bei ihrem „synodalen Weg" 

beistehen. Das schreibt er in einem Brief an "An 
das pilgernde Volk in Deutschland". … Die 
Synodalität müsse alle kirchlichen Ebenen durch-
dringen. Die Kirche stehe vor einer Zeitenwende 
und einem grundlegenden Wandlungsprozess. 
Dafür müsse sie die Zeichen der Zeit erkennen, 
ohne sich zu sehr an den Zeitgeist anzugleichen. 
Die deutschen Bischöfe und Laien fühlen sich 
durch den Brief von Papst Franziskus bestärkt. 
Sie dankten Franziskus für seine „ermutigenden 

Worte", sagten der Vorsitzende der Deutschen 
Bischofskonferenz, Kardinal Reinhard Marx und 
der Präsident des Zentralkomitees der deutschen 
Katholiken (ZdK), Thomas Sternberg, in einer 
gemeinsamen Reaktion. 
 

 
Papst Franziskus   Kardinal Marx 

 

Damit der „synodale Weg" gelinge, dürfe er sich 
nicht in „Strukturdebatten erschöpfen", sondern 
brauche auch eine geistliche Ausrichtung. 
In seinem Brief betont Franziskus den beson-
deren Stellenwert der Evangelisierung: Sie be-
deute weder, dass sich die Kirche an den Zeit-
geist anpasse und dabei „ihre Originalität und ihre 
prophetische Sendung" verliere, noch, dass sie 
Gewohnheiten und Praktiken zurückgewinne, 
„die in anderen kulturellen Zusammenhängen 
einen Sinn ergaben". 
Papst Franziskus warnt in seinem Brief davor, die 
breite Masse der Gläubigen aus dem Blick zu 
verlieren. Man solle das Volk Gottes nicht auf 
eine „erleuchtete Gruppe" reduzieren. Oft sei die 
Heiligkeit „von nebenan", doch gerade diese 
Heiligkeit schütze die Kirche vor einer „ideolo-
gischen, pseudo-wissenschaftlichen und manipu-
lativen Reduktion". Es sei wichtig, die Menschen 
des Alltags im Blick zu behalten. 

Der „synodale Weg" könne nicht aus-
schließlich reagierend auf äußere Fakten und 
Notwendigkeiten wie den Rückgang der 
Geburtenzahl und die Überalterung der Ge-
meinden antworten. Ein wahrer kirchlicher 
Wandlungsprozess verlange eine „pastorale 
Bekehrung". Die Gläubigen bräuchten nun 
Geduld und die „gesunde Überzeugung, dass 
es uns niemals gelingen wird, alle Fragen und 
Probleme gleichzeitig lösen zu können". Die 
aktuellen Herausforderungen verlangten 
einen langen Reifungsprozess und eine Zu-
sammenarbeit über mehrere Jahre. 
 

Ihren „synodalen Weg" hatten die deutschen 
Bischöfe bei der Frühjahrsvollversammlung be-
schlossen. Er soll eine der zentralen Antworten 
auf die aktuelle Kirchenkrise sein. Inhaltlich soll 
es unter anderem um Fragen von Macht und 

https://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/overbeck-amazonas-synode-bedeutet-zasur-fur-die-ganze-kirche
https://www.dbk.de/fileadmin/redaktion/diverse_downloads/presse_2019/2019-108a-Brief-Papst-Franziskus-an-das-pilgernde-Volk-Gottes-in-Deutschland-29.06.2019.pdf
https://www.dbk.de/fileadmin/redaktion/diverse_downloads/presse_2019/2019-108a-Brief-Papst-Franziskus-an-das-pilgernde-Volk-Gottes-in-Deutschland-29.06.2019.pdf
https://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/kardinal-marx-darum-brauchen-wir-den-den-synodalen-weg
https://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/sternberg-sieht-bei-mehrheit-der-bischofe-echten-reformwillen
https://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/wie-das-bistum-augsburg-neuevangelisierung-betreibt
https://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/kurienkardinal-reicht-nicht-nur-lehre-zu-betonen
https://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/kurienkardinal-reicht-nicht-nur-lehre-zu-betonen
https://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/so-konnte-der-synodale-weg-der-bischofe-aussehen
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Sexualmoral sowie das Priesterbild in der 
katholischen Kirche gehen. 

cph/gho 

 
 

 
 
 

Menschen 

sind unterwegs 

durch diese Zeit … 
 

 

 

Wenn sie in deinem Namen 

unterwegs sind, Gott, sind sie dein Volk: 

Volk Gottes. 

Du begleitest es durch deinen Geist. 

Du stärkst es durch die Zeichen deiner 

Gegenwart. 

Du nimmst ihm alle Furcht und Angst. 
 

Ermutige uns als Volk Gottes, 

dir zu vertrauen, 

nach dem Evangelium zu leben, 

die Zeichen der Zeit zu erkennen. 
 

Ermutige die Männer der Kirche, 

sich auch der Frauen der Kirche zu erinnern, 

sie zu hören, 

sie mit einzubeziehen, 

ihre Berufungen ernst zu nehmen. 
 

Ermutige die Christinnen und Christen 

in unserem Land, 

einen hoffnungsvollen Weg 

als Volk Gottes anzugehen, 

dabei den Geist Gottes zu erspüren, 

zusammen zu beraten 

und Weichen zu stellen, 

die dem Evangelium entsprechen. 
 

Begeistere uns alle, 
die wir Kirche – Volk Gottes – sind 

und nimm von uns 

alle Trägheit und allen Kleinglauben! 

 
 

 

 

wünschen wir allen, 
die mit einer Krankheit zurechtkommen 

müssen und auch allen, 
die sich zurzeit im Krankenhaus befinden. 

 

 
 

Martha Gebauer - Pfarrbriefservice 
 

Verwundung - 
und jemand ist da, 

der verbindet, 
der Heilung ermöglicht – 

Gott, sei Dank! 
 

Krankenhaus Besuchsdienst 
und Seelsorgeteam Ihrer Pfarrgemeinde 

 

 Krankenbesuche/ -kommunion 
im Klinikum Amberg - wenn erwünscht – möglich, 
ebenso zuhause nach telefonischer Vereinbarung 

durch Besuchsdienst und Seelsorgeteam. 
 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
benachrichtigen Sie uns 

über unser Pfarrbüro - Tel. 82207 
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Kath. Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.       St. Wolfgang 
Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 

 

 

 09621 / 8 220 7 
 

 09621 / 75 7 15 
 

 pfarramt@st-antonius-
kuemmersbruck.de 

 www.st-antonius-kuemmersbruck.de 
 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 

Gemeindereferentin 
Elisabeth Harlander 

Zu den Linden 7 
 09621 / 960 6 562 

 

Diakon 
Jürgen Donhauser 

(erreichbar über das Pfarrbüro) 
 

Pfarrvikar 
 

Montag, Mittwoch, Freitag 
9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 
15.00 – 18.00 

 
 
 
 
 

Bankverbindungen 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

P. Thomas Arokiasamy 
Kirchensteig 50 
 09621 / 75 4 12 

 

Pfarrer 
Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 
 09621 / 8 220 7 

 

BIC: BYLADEM1ABG 
IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16 

 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 
BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00 
 

 

Telefonseelsorge 

 0800 / 111 0 111 
 

Krisendienst Horizont 

Regensburg 
 0941 / 58 1 81 

 

 

Eltern-Kind-Gruppen 

Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss 
Ute Rödel  76 11 60 

 
 

Kindertagesstätten 
 

St. Antonius: Schulstraße 74 
Sabine Galli  78 00 90 

 

St. Raphael: Köferinger Str 8 
Nadine Rall  83 259 

 

 
 
 

 
 
 

Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg 
Sozial- und Schuldnerberatung 

Ehe-, Familien-, Lebensfragen … 
 

 09621 / 47 55-0 
 

Eine-Welt-Laden Verkauf 

monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst! 
 
 

 
 

Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg 
 09621 4755-20 

 info@keb-amberg-sulzbach.de 
 

 Sozialstation 

Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg 
Sr. Ingeborg Gerlach  76 32 05 

 

SkF Sozialdienst kath. Frauen e. V. 

Studentenplatz 2 - Amberg 
 48 72-0 

 

SkF Notruf für Frauen 

 09621 / 222 00 
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